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Schuld und Sühne
Auf der Neuen Promenade vor zwei großen

Schaufenſtern ſtehen Leute und ſehen ſich die aus
geſtellten Bilder an

Auch die Stütze der Frau Schulze hält mit
dem Kinderwagen vor einem Fenſter Vom
zranckeplatz her nähert ſich ebenfalls mit einem
Kinderwagen die junge Frau Müller Kritiſch
detrachtet ſie das Kind im anderen Wagen dann
ſtellt ſie ihre Kutſche neben die andere und ver
tieft ſich in die neuſten Ereigniſſe Die Stütze
hat inzwiſchen ihre Lektüre beendet und will ge
rade re Lokomotive wieder ankurbeln als ſie
im Nebenwagen ſo halb unter dem Deckbett ein
niedliches Kindermäntelchen i Ein ſpähen
der Blick ein raſcher Griff das Mäntelchen hatſeinen Beſitzer gewechſelt und mit einem lauten
Komm mein Liebling heim zur Mutti ſchiebtſie davon

Was weiter kam Frau Müller entdeckt den
Verluſt ahnt ſofort den Zuſammenhang ſieht
gerade noch den anderen Wagen um die Ecke der
Kl Brauhausſtr verſchwinden und ſauſt hinterher Aber die Stütze litt an Ahnungen ſie
fuhr Karriere Ein Kinderwagenwettrennen um
die Platzmeiſterſchaft des Großen Berlin en
dete mit dem Sieg der Frau Müller

Sie warum renn ſe denn ſo Wo haben
Sie denn mein Mäntelchen

Erlauben Sie mal entrüſtet ſich die Stütze
ich einen Mantel Gelaufen bin ich weil ich

annahm daß es regnen würde Frau Müller
gen mit feſtem Zupacken ihr Eigentum

zurück

So wenns regnet ſchlägts auch mal ein
Und nun ging es rechts und links klatſch klatſch
aber gründlich

Die Richtſtätte deckte hernach ein zertretener
Sommerhut und ein ausgeriſſener Bluſenärmel

D

Ueberfall
Jn der Sonnabendnacht fanden Paſſanten der

Grünſtraße einen Mann beſinnungslos auf dem
Pflaſter liegen Aus zwei Wunden am Hinter
kopf die von Meſſerſtichen herrührten rann das
Blut Man brachte den Hilfloſen auf die Polizei
wache wo man einen Notverband anlegte Er
ſelbſt der leicht angetrunken war konnte keine
Auskunft darüber geben wer ihn überfallen und
geſtochen hat Wohl aber ſagten die beiden Paf
ſanten die den am Boden liegenden aufgehoben
hatten an ihnen ſei ein Mann vorbeigelaufen
der geprahlt habe Dem habe ich aber ordentlich
eins ausgewiſcht
ermittelt

Der Unbekannte iſt noch v

Ueber 3500 arbeitsloſe FAngeſtellte
Die ſchwere wirtſchaftliche Kriſe die in Deutſch

land ſeit Monaten herrſcht hat namentlich auch
die Angeſtellten hart getroffen Es beſteht eine
Stellenloſigkeit wie wir ſie auf dem Gebiete kaum
je gehabt haben Und noch iſt nicht abzuſehen
wann Beſſerung erwartet werden kann Ange
ſichts dieſer traurigen Verhältniſſe hat jetzt unter
Beteiligung von Arbeitgebern und Arbeitnehmern
beim Landesarbeitsamt Sachſen Anhalt eine Kon
ferenz innerhalb des Fachausſchuſſes für Ange
ſtellte m nen um über Maßnahmen zur
Milderung des Uebels zu beraten

Direktor Dr Lüttgens der die Veſprechung
leitete berichtete einleitend über die Arbeitsver
mittlungseinrichtungen die bei den öffentlichen
Arbeits nachweiſen im Bezirk des Landesarbeits
amtes für Angeſtellte beſtehen Hiernach hat jeder
öffentliche Arbeitsnachweis Arbeitsgeſuche und
Stellenangebote entgegenzunehmen Jedoch iſt
eine gewiſſe Zentraliſierung dadurch geſchaffen
worden daß bei den Arbeitsämtern in Magdeburg Halle Erfurt und Quedlinburg
beſondere Abteilungen für Angeſtellte beſtehen die
paritätiſch von Arbeitgebern und Arbeitnehmern
verwaltet werden und in denen Fachkräfte tätig
ſind die mit den Aufgaben der Angeſtelltenver
mittlung beſonders vertraut ſind

Ueber die Lage des Angeſtelltenmarktes berich
tete Dr Schreiber Magdeburg Er legteſeinen Ausführungen die Ergebniſſe zugrunde die
bei der Erhebung über die Ste llenloſigkeit der An
geſtellten die am 16 Juli d J einem Wunſche
des Reichstages entſprechend veranſtaltet wurde
gemacht worden ſind Die Erhebung wurde nur
zum Teil durch die öffentlichen Arbeitsnachweiſe
durchgeführt Bei ihnen ſind insgeſamt 2317 Frage
bogen abgegeben worden von männlichen Er
werbsloſen 2007 von weiblichen 310 Von erſteren
ſtanden 21 2 Proz in einem Alter von über
40 Jahren von letzteren 17 4 Proz Ueber 1 Jahr
ſtellungslos waren 40,2 Prozent der männlichen
Angeſtellten und 22,6 Proz der weiblichen Kräfte
Unter den Stellenloſen waren 258 ehemalige Be
hördenangeſtellte 196 waren zuletzt bei Banken
tätig geweſen 136 bei Verſicherungsunternehmun
gen 96 waren Lohnbuchhalter vor allem aus der
Metall und Maſchineninduſtrie Bei den weib
lichen Angeſtellten wurden 75 Verkäuferinnen
Pyte Man geſteute und 47 Behördenangeſtellte ge
zählt

Jn der Ausſprache berichteten Vertreter
der Angeſtellten verbände über die Er
gebniſſe die von ihnen bei der Erhebung gemacht
wurden Die Geſamtzahl der ſtellenloſen Ange

ſtellten die am 16 Juli vorhanden waren dürfte
ſich hiernach auf weit über 3500 ſtellen

Alsdann gab Dr Schreiber einen Ueberblick
über die Maßnahmen die bisher von den öffent
lichen Arbeitsnachweiſen zur Unterbringung der
ſtellenloſen Angeſtellten getroffen wurden Er be
tonte daß eine nach haltige Beſſerung
nur von einer Erſtarkung von Wirt
ſchaft und Handel erwartet werden könne
Jn groß zem Umfange ſind Angeſtellte in andere
Berufe abgewandert Jnsbeſondere haben die
öffentlichen Arbeitsnachweiſe in dieſer Hinſicht ſich
betätigen müſſen Wenn vermieden werden ſoll
daß Angeſtellte in fremde Berufe gehen für die
ſie die erforderlichen ſeeliſchen und körperlichen
Vorausſetzungen nicht beſitzen ſo iſt in jedem Falle
eine eingehende Arbeitsberatung notwendig Zu
wünſchen iſt vor allem daß von ſeiten der
triebsleitungen die ſchwierigen Bemühungen der
Arbeitsnachweiſe um eine Ueberführung der
Stellenloſen gefördert werden Beſondere Schwie
rigkeiten bereitet den öffentlichen Arbeitsnach
weiſen die

Vermittlung der älteren Angeſtellten

denen aus einer Reihe von Gründen
jüngeres Perſonal vorgezogen wird Die

Be

vielfach
öffent

lichen Arbeitsnachweiſe müſſen darauf ſehen in
erſter Linie geeignete Kräfte zu vermitteln und
können nach den derzeitigen Beſtimmungen ſozialen
Erwägungen nur inſoweit Raum geben als dieſer
Grundſatz nicht verletzt wird Es wird von den
öffentlichen Arbeitsnachweiſen nun aber mit Recht
verlangt daß ſie ſich der älteren Angeſtellten be
ſonders annehmen da es ſich teils um beſonders
tüchtige und erfahrene Kräfte handelt teils ihre
Notlage beſonders groß iſt Dann muß auch ge
fordert werden daß alle beteiligten Kreiſe den
Beſtrebungen der Arbeitsämter Verſtändnis ent
gegenbringen auch wenn einmal im Einzelfalle
der Vorſchlag des Arbeitsnachweiſes eine ältere
Kraft einzuſtellen nach Lage der Verhältniſſe nicht
berückſichtigt werden kann

Jn der Ausſprache berichteten die Vertreter der
öffentlichen Arbeitsnachweiſe insbeſondere über
die Erfolge die durch eine

Fortbildung der Angeſtellten

erzielt worden ſind Eingehend erörtert wurde
alsdann der Zuſammenhang der Notlage der An
geſtellten mit der ungenügenden Regelung des
Lehrlingsweſens und den Fragen der Tarifgeſtal
tung Nachdrücklich betont wurde weiter daß es
Aufgabe der Berufsberatung ſei einen zu großen
Andrang insbeſondere von weniger geeigneten
Kräften in die Angeſtelltenberufe entgegen
zuwirken Die öffentliche Meinung müſſſe ſich auch
unbedingt darauf einſtellen daß es bei einer all

angängig ſei daß ſoge
B das gleich

er Ehegattenten Endlich wurde das
twaigen geſetzlichen Kündi

Notlage nicht
rdiener alſo z
ienen bei d

ädi t

gemeinen
nannte Dopvelve
zeitige Verd
den Arbeits wart
Für und Wid r einer

ungsbeſchrän w für ältere Angeſtellte oder einebeſo nderen Eit llungszwanges für ältere Kräft

beſprochen
Wenn auch in einzelnen grundſätzlichen Fragen

die Anſchauungen der Arbeitgeber und Arbeit
andergingen ſo brachte die Tagung

ertvoller Anregungen deren
verantwortlichen Stellen

itragen wird

nehmer ausein
doch eine große Zahl w
Auswertung durch die
zur Beſſerung des Notſtandes be

Die Lohnbewegung im Baugewerbe
Wie wir bereits mitteilten liefen die beſtehen

Lohnabkommen in den Gebieten Thüringen
Braunſchweig und Oſtpreußen im Laufe

der letzten Woche ab Die bezirklichen Lohnver
handlungen in dieſen Gebieten ſind in der ver
gangenen Woche geſcheitert Die Beauftragten
dieſer Lohngebiete treten vor das im Reichs
arbeitsminiſterium bereits Mitte Auguſt zuſam
mengeſetzte Schiedsgericht in Berlin und zwar hat
der Reichsarbeitsminiſter die Parteien zu Ver
handlungen am Mittwoch den 16 ds Mts ge
laden Jn Thüringen ſind kleinere Teilſtreiks zu
verzeichnen während in Oſtpreußen ein Arbeits
kampf in großem Ausmaß bereits im Gange iſt

Jn unſerem Tarifgebiet Provinz Sachſen und
Freiſtaat Anhalt iſt jetzt nachdem in Magdeburg u
ganz Anhalt die Arbeit wieder aufgenommen
wurde der Arbeitsfrieden jetzt überall wieder her

den
Hannover

geſtellt Kleinere Arbeitsniederlegungen in
Weißenfels und in Naumburg dürften bis
ſpäteſtens Mitte dieſer Woche beigelegt ſein

Amflicher Wetterdienſt
Nachdruck nur mit Genehmigung der Thüringiſchen

Landeswetterwarte Weimar
Die von Norden heranſtrömende Luft brachte

am geſtrigen Tage bei ſteigendem Barometer Be
wölkung und Regenſchauer Morgen wird heiteres
bis wolkiges Wetter vorherrſchen Die Tempe
ratur wird im ganzen ſteigen Jn den höheren
Lagen ſind leichte Nachtfröſte zu erwarten

Vorherſage Heiteres bis wolkiges Wetter
Trocken Langſame Erwärmung

Halliſcher Witterungsbertcht 13 9 9 Uhr abends
14 9 7 Uhr morgens Barometer Millimeter 759,8 762,4
Chermometer C 8 9 Rel Feuchtigkeit 70 65
Wind NW I NW 2 Maximum der DTemperatur am 13
14 8 C inimum in der Nacht vom 13 9 zum 14 8 C
Niederſchläge am 14 9 7 Uhr morgens 1,6 em
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Halle
DessauGràäfenhainichen Otto Vetter

i senkit die Preise m
v

in der klaren Erkenntnis daß nur Produktionssteigerung die von aſſen Kreisen herbeige
sehnte Preisormäßigung erzwingen kann haben wir eine bedeutende Erhöhung unseres
Fabrikations Programms durchgeführt Wir sonken unsere Preise bis zur äußersten
Grenzo um als führende deutsche Automobilfabrik unserem Qualitäts Erzeugnis
seinen vollen Anteil an der unaufhaltsamen Automobilisiorung Deutschlands 2u sichern

Sie müssen beim Kauf noch schärfoer und kritischer wählen als bisher
Wir bieten ihnen Außergewönnliches

Wir bauen nur einen WVagentyp den bewährten 1050 PS mit Vierradbremse
Wir liefern nur e ne Qualität die beste hochwertigste
Wir fordern nur eünmnen Preis den niedrigsten
Unsero Wagen haben Boschſicht und Anlasser 100 Matt 12 Volt mit 4 Schein
werfern und Dunkelabblendung Boschhorn Signalring
daämpfer Uhr Tachometer Scheibenwischer Suchscheinwerfer s Stahlräder Gfache
Balion Bereifung 33x8,2 ss man merke sich dieses starke Profih
Gepaäckbrücke und jeden anderen nur denkbaren Komfort ohne Sonderberechnung

Preise ab f Oktober 1925

Nivex Benzinuhr 4 Stoß

ehngchüiestieh 7 o Luxuss teuer
Siebensſtzer Touroem wagen un neuarugem Alwetter Verdeck

Sieboensitzige abnehmbare Limousine
Siebensitzer Pullmann Limousinoe 9 89880809028210282e22228252258029859

Sliebensitzer Coupé Cabriolet o e 9

Unsere Verkaufsstellen
Hannover Horch Automobil Verkaufs Gesellschaft mhbH HildesbeimerRoland GmbEH Liebenauerstr 70

Willy Klickermann Dessauer VFahrzeugindustrie Franzstr 23 Magdeburg Seeboldt Stock Breiter Weg 263
Südharzer Automobil GesellschattNordhausen

12 875
15250
75750
16 750
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Stahlhelmführertagung
Am fand im Stadtſchützenhaus eineührertagung es Ftahlbeimn und der Front

oldaten Landesverband HalleMerſeburg ſtatt
en erſten Punkt der Tagesordnung bildete ein

UeberblicküberdiegegenwärtigeLage
Nach außenhin ſei ſie durch Auswirkung der
DawesGeſetze nach innen durch die allgemeine
ungünſtige Wirtſchaftslage gekennzeichnet Weiteres
Verhandeln mit den feindlichen Mächten könne

kt nur noch ſchlimmer machen Jn Erkenntnis
ieſer Lage hatte Oberſtltn Dueſterberg

vor einiger Zeit ein offenes Schreiben an die Re
geſandt in dem er ihr Unterſtützung des

andesverbandes bei Gegenmaßnahmen und im
Kampf Es die Kriegsſchuldlüge zuſicherte Da
dieſer Schritt ohne den erhofften Erfolg blieb
wurde einſtimmig ein Schreiben an den Reichs
präſidenten Generalfeldmarſchall v Hindenburg
genehmigt in dem es heißt

Jn ſchwerer Sorge um die Zukunft unſeres
en Verrat und Feigheit wehrlos ge

machten Volkes über deſſen Schickſal das bis andie Zähne gerüſtete Ausland wieder einmal in
widerliche Heuchelei beſtimmen will bitten wir
Herrn Generalfeldmarſchall in aller Ehrfurcht
angeſichts der zahlloſen an Deutſchlanad bis zum

heutigen verübten Gewalttaten allen in
und ausländiſchen Schönrednern gegenüber ab
lehnend zu verbleiben

Nicht rankreich Deutſchlandbraucht S nicht 47 die
andern haben endlich abzurüſten

Rütteln Herr Generalfeldmarſchall das deut
ſche Volk auf das ebenſo unaufgeklärt wie teil
nahmslos in die zukunftsentſcheidenden Tage
hinintaumelt wie einſt bei den Unterſchriften
von Verſailles London Spaa und den Dawes
Geſetzen die Deutſchland ſeiner Hoheitsrechte be
raubten und ſeine Wirtſchaftgrundlage zerſtören

gez Dueſterberg
9 Einen weiteren Teil der Tagung bildete eine
Ausſprache über die Beziehungen zu an
deren Verbän den und organiſatoriſcheFragen wobei über eine erhebliche Junahme der

Mitgliederzahl berichtet werden konnte

Längere Zeit verweilte man bei der Be
ſprechung der gegenwärtigen ſozialen Lage
Not tut uns ſo wurde ausgeführt eine Wirt
ſchaftserneuerung eine vollkommene Neueinſtel
lung Von der w irtſchaftlichen Auffaſſung muß
zurückgegangen en auf eine nationale Ein

t unſerer rtſchaft Das Hauptziel iſt
zunächſt einmal bei dieſer Neueinſtellung daß ſich
Unternehmer und Arbeiter umſtellen und ohne
Mißtrauen einer in dem anderen den Menſchen
ſieht Von eminenter Bedeutung für die ſoziale
Frage iſt weiterhin die FoVuge und Siede
lungsfrage Genau wie der Stahlhelm den Geiſt
der Werkgemeinſchaft Hineintragen will in die
Betriebe ſo will er auch hier mithelfen Es gilt
der Landwirtſchaft deutſche Arbeiter zuzuführen
und anzuſiedeln

Weiterhin wurde über die bisher erfolgten
Stahlhelmvolksſpeiſungen berichtet
die noch weiter in Verbindung mit anderenſozialen Maßnahmen ausgebaut werden ſollen

Ueber das am 3 Oktober geplante Sportfeſt
des Landesverbandes berichtete Hauptmann
Schulz Daß es für die Sportvereine keine Kon
kurrenz bedeutet ergibt ſich ſchon daraus daß man
die Bedingungen ganz anders d hat als bei
dieſen Zum Schluß wurde noch auf den Reichs
kriegertag am 18 Oktober in Leipzig hin
gewieſen der ſich zu einer machtvollen Kundgebung
auch des Stahlhelms geſtalten wird und ein
Schreiben an den erkrankten Führer des Landes
verbandes Oberſtleutnant Dueſterberg verleſen
in dem ihm die Verſammelten ihre Grüße und
un re zu baldiger Geneſung zum Ausdruck
ringen

Verwaltungsſonöerzug nach der
Sächſiſchen Schweiz

Die Reichsbahnverwaltung ſandte am Sonntag
einen Sonderzug nach der Sächſiſchen Schweiz
Die Beteiligung war rege trotz des ſchlechten
Wetters die Sonne war allerdings kaum auf
Minuten zu ſehen und es regnete manchmal in
Strömen Drei Führungen fanden von Wehlen
Rathen und Schandau aus ſtatt Man beſuchte die
Baſtei die Schwedenlöcher Amſelfall Hockſtein
die Schrammſteine Kuhſtall den Lichtenhainer
Waſſerfall und viele andere herrliche Plätze Die
Felſenklippen waren von dichtem Nebel umbraut
Viele Teilnehmer löſten ſich Grenzſcheine und be
ſuchten Herrenskretſcher und von dort aus Ed
mundsklamm und Prebiſchtor Andere wieder
blieben in einer der gaſtlichen Stätten über ver
böhmiſchen Grenze beim Pilsner ſitzen 10 Uhr
ging die Fahrt heimwärts und gegen 1 Uhr nachts
waren die anderer wieder in Halle Der
Reichsbahnverwaltung gebührt Anerkennung für
dieſe Veranſtaltung Die Führungen waren ſehr

Für Dampferfahrten ſollte die SächſiſchBöh
miſche Dampfſchiffahrts Geſellſchaft eine Preiser
mäßigung eintreten laſſen Hiervon konnte man
leider nichts bemerken die Teilnehmer der Son
derfahrt wußten die vollen Preiſe bezahlen

Es gibt einen alten halliſchen Spruch
St Marxien das ſchönſte Geläute
St Ulrich das ſchönſte Geſchmeide
St Moritz das ſchönſte Gebäude

u der architektoniſchen Schönheit und Erhaben
eit der alten Hallorenkirche kommt nun noch

i daß St Moritz auch die ſchönſte Orgel aller
lliſchen Kirchen erhalten hat die am Sonntag

in würdevoller Feier von dem Oberpfarrer Keller
e t worden r Es war ein großer Tag für

t Moritz Wohl ſelten hat die älteſte Kirche
unſerer Stadt eine ſo zahlreiche Gemeinde ver
ſammelt geſehen Neben den Vertretern der Be
ören waren die verſchiedenen Jugendvereine von
t Moritz und eine Abordnung der Halloren mit

der Fahne der Salzbrüderſchaft erſchienen Es warein feierlicher Moment als Adolf Wieber der be
kannte halliſche Konzertorganiſt die erſten Töne
auf dem neuen Jnſtrument anſchlug die wuchtig
und voll in die überfüllte Kirche klangen

Zur Verſchönerung der Feier ger ſich der
a Lehrergeſangverein zur Verfügung ge
tellt und bot ſeine Kunſt in einigen Geſängen dar
in denen Fräulein Schomburgs dominierender
Sopran Proben eines nicht zu verkennenden
Könnens zeigte

Der Korſo von Rad und Motor
Eine Enttäuſchung war es eine ſtarke Ent

für die Tauſende die in den Korſoſtraßen ſich voll Erwartung eingefunden hatten
Eingeweihte wußten allerdings ſchon am Sonn
abend daß die Veranſtaltung Rad und Motor
nicht im entfernteſten das halten würde was man
geplant und angekündigt hatte Von den großen
Veranſtaltungen und Kundgebungen die Radfahr
rer Motorradfahrer und Flugzeuge zu gemein
ſamer Arbeit vereinen ſollte war nur ein Reſt
geblieben Zu gering um in der Oeffentlichkeit
den gewünſchten Eindruck zu machen

Damit ſoll nicht geleugnet werden daß der
Korſo hübſche Bilder bot Der Motorſportklub
Halle eröffnete ihn mit vie e Mo
torrädern und Beiwagen Dann folgte die in
desgruppe änn en Anhalt im D M V Zu
mal der Büſſing Kraftomnibus für 35 Perſonen
den die Firma Gebrüder Wolter ſtellte mit ſeinen
bequemen Polſterſitzen und ſeiner hübſchen Aus
ſtattung wurde als das Vehikel der Zukunft freu
dig begrüßt Aber dann kam eine halbe Stunde
nichts an wunderte ſich man fragte hin und
her harrte aber geduldig aus bis die ſchmet
ternden Weiſen der Bergkapelle einen neuen Zug
ankündigten die Radfahrervereine

Aus der näheren und weiteren en
waren ſie gekommen aus e Peißen Oſtrau

wintſchöna Weißenfels Leipzig Zahna Roſen
erg Wittenberg Bernburg Eisleben Könnern

Teuchern Bitterfeld Löbitz und Chemnitz Und
dazu die zahlreichen halliſchen Vereine zumeiſt
im farbenreichen Sportdreß und mit prächtigen
Bannern Viel Sorgfalt war auf die Aus
ſchmückung der Räder verwendet Einige ori
ginell geſchmückte Gruppen fielen beſonders an
genehm ins Auge

Jm Keglerheim Paradies löſte ſich der feſſelnde
Zug auf

Dachſtuhlbrand in der Hohenzollernſtraße

Am Sonntag wurde die Feuerwehr nach dem
Hauſe Hohenzollernſtraße 6 gerufen Der Dach
ſtuhl des vierſtöckigen Wohngebäudes ſtand in
Flammen Die Feuerwehr legte ſogleich zwei
Schlauchleitungen aus und griff über das Trep
penhaus hinweg den Brand an Die ausſtrahlende
Hitze und die ſtarke Verqualmung ſchufen außer
ordentliche Schwierigkeiten Die Feuerwehrleute
drangen mit Gasſchutzmasken vor Mit Hilfe der
mechaniſchen Leiter ſorgte man gleichzeitig für
Rauchabzug Es brannten Teile der Dachſtuhl
konſtruktion und die Bodenkammern die mit
ihrem Jnhalt dem wütenden Element reiche Nah
rung boten Der Wehr gelang es den Brand
ſchnell einzugrenzen und in zweiſtündiger Tätig
keit abzulöſchen Eine Brandwache hatte aller
dings dann noch längere Zeit zu tun
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Sonntag abend 10 Uhr wurde die Feuerwehr
nach dem Grundſtück Fiſcherplan 1 gerufen Dort
war in einer Schneiderwerkſtott in der man ver
ſehentlich ein elektriſches Bügeleiſen hatte unter
Strom ſtehen laſſen ein Brand entſtanden Die
Wehr beſeitigte in kurzer Zeit jede Gefahr

Tags zuvor hatte man die Feuerwehr nach
einem Grundſtück in der Neumarktſtraße gerufen
Jn einer Küche war Fett übergekocht und hatte
einen Brand erzeugt Das Feuer war jedoch ſchon
von Hausbewohnern gelöſcht

Die Lichtwiriſchaft
behandelt Wirtſchaftsftagen vom Standpunkt der Beleuchtung Sie bekämpft den
Irrglauben vom Luxus der elektriſchen Beleuchtung und fordert von jedem die
Nutzbarmachung der dem Licht innewohnenden wirtſchaftlichen und kulturellen Kräfte

Anſere Anzeigenfolge wird ſich mit Fragen befaſſen die ſich hieraus für Sondergebiete ergeben

Die neue Orgel zu St Moritz
Unwillkürlich ſchweifen die Gedanken zurück in

e Zeiten in denen der 1587 zu Halle geborene
alinenmeiſtersſohn Samuel Scheidt einer der be

deutendſten Orgelmeiſter des ganzen 17 Jahr
hunderts als Organiſt an St Moritz wirkte und
bereits die erſte große Orgelerneuerung vornahm

An Stelle der Scheidtſchen Orgel trat 1787 ein
neues Werk das durch eine am 7 Januar 1844
geweihte Orgel erſetzt wurde Wurmfraß hatte
dieſes letzte Jnſtrument jedoch vollkommen zerſtört
ſo daß ſich die Gemeinde im Jahre 1925 entſchloß
Erſatz zu ſchaffen Die neue Orgel beſitzt nicht
weniger als 3668 Pfeifen welche ſich auf 53 Re
giſter einſchließlich 4 Baßtransmiſſionen ver
teilen Dazu kommen 47 Nebenzüge und Spiel
hilfen Die Regiſter verteilen ſich auf 3 Klavia
turen und 1 Pedal wobei die zweite und dritte
Klaviatur je in einem eigenen Schwellkaſten ſtehenJntereſſant zu wiſſen ſt auch die Tatſache daß

4 Kilometer 366,50 Meter Bleirohr benötigt wur
den um allen Stimmen die nötige Luftzufuhr zu
verſchaffen

Für das kirchen muſikaliſche Leben unſerer Stadt
iſt die neue Orgel zweifellos von nicht zu ver
kennender Wichtigkeit

e

Falſche Sammler

Es ſteht feſt daß für die Altershilfe mit
Hilfe einer Liſte ſeit mehreren Monaten Geld ge
ſammelt worden iſt Eine Ablieferung hat nicht
ſtattgefunden Die Altershilfe bittet dringend
darum keine Beiträge für die Altershilfe an Per
ſönlichkeiten abzugeben die für dieſe ſammeln

Zur Entgegennahme von Beiträgen ſind nur
berechtigt die Geſchäftsſtelle der Altershilfe
Magdeburger Straße 21 und die hieſigen Banken

Konto Altershilfe Zentralkonto Deutſche Bank
Die Altershilfe befindet ſich übrigens in großer

Not weil in dem letzten halben Jahr keine Bei
träge eingegangen ſind Es ſind immer noch fort
laufend annähernd 700 alte in Not be
findliche Leute zu unterſtützen

Selbſtmord aus Not
Geſtern iſt der ehemalige Landwirt Rudolf

Wolf der zuletzt hier Deſſauer Straße 10
wohnte freiwillig aus dem Leben geſchieden

Der 61jährige Mann hatte ſich längere Zeit
um Beſchäftigung bemüht alles war vergeblich
Da packte ihn der aller Mittel bar war Ver
zweiflung und Lebensüberdruß Er fuhr zu einem
Bekannten und lieh ſich ein Jagdgewehr Dann
legte er ſich Sonntag früh am Lilienthalweg in
der Nähe des Flugplatzes von einem Strick den er
an einen Baum knüpfte eine Schlinge um den
Hals und ſchoß ſich im gleichen Moment eine
Schrotladung in die Schläfe Der Unglückliche
war auf der Stelle tot

Der Streit um das Brückengelö
Das Obervpräſidium teilt mit
Durch eine Entſcheidung des Kammerge

richtes war es zweifelhaft geworden ob für
die Benutzung der Elbbrücken bei Torgau und
Wittenburg noch ein Brückengeld erhoben
werden darf Die Ungewißheit hat zu den
größten Schwierigkeiten Anlaß gegeben Nun
mehr beſtimmt das Reichsgeſetz über Aenderun
gen des Finanzausgleihs zwiſchen Reich Ländern
und Gemeinden vom 10 Auguſt 1925 in ſeinem
Paragraphen 13 Ziffer 5b daß trotz der Be
ſtimmungen des Kraftfahrzeugſteuergeſetzes bei
ſolchen Brücken die ſelbſtſtändige Verkehrsan
lagen ind und die Elbbrücken bei Torgau
un ittenberg ſind ſolche ſelbſtſtändige Ver
kehrsanlagen Brückengeld erhoben werden
kann Wer alſo jetzt noh den Verſuch macht
ſich dem Brückengeld zu entziehen wird zur
Anzeige gebracht und gerichtlich beſtraft werden

Ueberzeugend iſt die Darlegung des Ober
präſidenten niht denn die Beſtimmung auf die
ſie ſich bezieht hat ſchon beſtanden als das
Kammergericht ſein Urteil abgab Wenn alſo
trotzdem das höhſte Gericht das Brückengeld
für unzuläſſig erklärt hat ſo kann nicht der
Oberpräſident von ſich aus dieſe Entſcheidung
einfach umſtoßen

Volkshochſchule

Die Trimeſterſitzungen des Verwaltungs
und Studentenausſchuſſes fanden am Donners
tag unter ſtarker Beteiligung ſtatt Den Vor
ſitz führte Stadtſchulrat Dr Truſchel die
eng Berichte über das verfloſſene Tri
meſter gab Univerſitätslektor Dr Wittſack
Die Beteiligung der Einwohnerſchaft an den
Vorträgen Arbeitsgemeinſchaften und Kurſen
war ſo ſtark daß mit Ausnahme von zwei Vor
leſungen alle Kurſe durchgeführt werden
konnten Beſonderen Beifall fand die Exkurſion
zum Petersberg und die große gemeinſhaftliche
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verbunden mit einer
eier im Goethe Theater Hieran ſchloß ſich

nachmittags eine Beſichtigung des Merſebur er
Toms Die Hörerzahl betrug im Trimeſter 1918

Der Studienausſchuß beſchäftigte ſich haupt
ſächlich mit dem neuen Arbeitsplan für das

nach Lauchſtädt

Trimeſter November Dezember der wie er
ſehr reichhaltig und vielſeitig zuſammengeſtellt
iſt 28 Vortragsreihen Kurſe und Arbeitsge
meinſchaften aus den verſchiedenſten Gebieten
des Wiſſens und der Kunſt ſind angezeigt

Die Verſammlung genehmigte das neue
Vorleſungsverzeichnis und machte ſchon jetzt
Vorſchläge für das Jahr 1926 Mit einem
beſonderen Dank an den Studienleiter Dr Witt
ſack und ſeine Mitarbeiter für die geleiſtete
Arbeit ſchloß die Verſammlung

Ein Laſtkraftwagen überfuhr am Sonnabend
mittag in der Ranniſchen Straße einen jungen
Mann und verletzte ihn ſo ſchwer des man ihn
in das Eliſabethkrankenhaus bringen mußte

Stadttheater Heute Montag 7 Uhr Der
Troubadour Dienstag Der Tokaier Mitt
woch Die heilige Johanna Donnerstag
Tannhäuſer Freitag in neuer Einſtudierung
Judith Sonnabend Die heilige Johanna

Sonntag Gräfin Mariza
ilharmonie Die Spielzeit wird Sonnabendder re Woche 26 September im Thalia

ſaal durch die Berliner Philharmoniker unter Dr
Göhler MahlerSchubertAbend eröffnet Näheres
im heutigen Jnſerat

Charlotte Wieſe Dresden gibt morgen Diens
tag unter Mitwirkung von Stefan Frenkel
Violine im Logenſaale Albrechtſtraße den an

geſtündigten Liederabend Karten bei Hothan
Eine neue Direktion im Modernen Theater

Wie uns mitgeteilt wird ſcheidet Herr Dire tor
Robert Schmidt der erſt kürzlich das Mo
derne Theater in Halle übernommen hat aus
dieſem Unternehmen wieder aus Herr Direktor

Roſen aus Leipzig der langjährige
Direktor vom Leipziger L vpark hat das
Moderne Theater für mehrere Jahre gepahtet
Direktor Ferry Roſen gehört zu den Promi
nenten auf dem Gebiete der Kleinkunſt und
ſteht bereits ſeit mehr als 15 Jahren im deut
ſchen Vergnügungsgewerbe an führender Stelle

e

Künſtliche Augen gibt es erſt ſeit 1560 Sie
waren aus Gold und mit bemalter Emaille über
deckt Jetzt werden ſie aus Glas gefertigt

Runöfunkprogramm
Mitteldeutſcher Sender Dienstag 15 Sep

tember Wirtſchaftsrundfunk 10 4 5 15
6 6,15 Uhr Rundfunk für Unterhaltung und
Belehrung 10,15 Uhr Was die Zeitung
bringt 11,45 Uhr Wetterdienſt 12 Uhr
Mittagsmuſik 12,55 Uhr Nauener Zeitzeichen
1,15 Uhr Börſen und Preſſebericht 4,30 6
Uhr Nachmittagskonzert der Dresdener Rund
funkhauskapelle 6,30 7 Uhr Leſeproben aus
den Neuerſcheinungen auf dem Büchermarkt

7,30 Uhr Vortrag Dr Willy Hoffmann
Leipzig Aufwertung von Obligationen Spar
kaſſenguthaben und Verſicherungsanſprüchen
7,30 8 Uhr Vortrag Direktor Voß Das
Ergebnis der Leipziger Meſſe 8,15 Uhr
Volkstümlicher Orcheſterabend Das Leipziger
Sinfonie Orcheſter Dirigent Hilmar Weber
Anſchließend etwa 9,45 Uhr Preſſebericht
und Sportfunkdienſt Darauf Tanzmuſik

Mitteilungen von Vereinen uſw werden unter dieſer Rubrik zum
ermäßig en Preiſe von 35 Goldpfg für die Zeile aufgenommen

D H V Wir bitten unſere Mitglieder die An
meldungen zu den h Unterrichtslehr

ängen an unſere Geſchäftsſtelle Rathausſtr 13 oder
lbrechtſtr 39 in den nächſten Tagen einzureichen

Stahlhelm Bund der Frontſoldaten Ortsgruppe
Halle Bezirk Nord Oſt Dienstag 15 September
abends 8 Uhr Neumarktſchützenhaus Bezirksverſamm
lung Filmvortrag über den 6 Frontſoldatentag und
anderes Von 9,30 Uhr ab abends zum Filmvortragben auch die Angehörigen der Kameraden Zutritt

as Erſcheinen der Kameraden wird unbedingt erwartet

Könioin LujſerBund Bezirk Oſt Dienstag den
15 Sept abends 8 Uhr Verſammlung im Stadt
ſchützen haus

GartenbauVerein Halle Monatsverſammlung
am Mittwoch den 16 September im St Nikolaus
Tagesordnung Vortrag des Herrn Garten
Peſter Heimann Diemitz Bericht über die
Kirſchenſchau in Altenburg
SCG GSGSGSCS6SGSGTYTLRGMGWGGCGGGCCCG
Eigentum und Verlag r s Geſellſchaftm b H Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b

alle a d S Verantwortlich für den redaktionellen
eil Dr Erich Krüger Halle a d für denAnzeigenteil Fr Boettger a d S Sprechſtunde der n Wochentäglich nur von 9 bis

10 Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manuſkripte
wird keinerlet Gewähr übernommen
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